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PRESSEINFORMATION

Auf den Spuren der Filmcrew: 

„Brokeback Mountain“ liegt in Alberta!

„Brokeback Mountain“ ist Fiktion – die im gleichnamigen Film gezeigten Landschaften und Orte sind jedoch sehr real und liegen in Alberta, dem tatsächlichen Drehort dieser bewegenden Cowboy-Romanze. 

Wo genau liegt Brokeback?

Filmfans, die sich auch den Nachspann eines Films nicht entgehen lassen und erfahrene Reisende wissen längst, dass Brokeback Mountain in Wirklichkeit nicht in Wyoming, sondern im südlichen Alberta gedreht wurde. Deshalb wollen sie auch die genaue Lage von Brokeback Mountain wissen: Tatsächlich ist es eine Mischung von Sequenzen aus der Bergregion der Three Sisters, die den Ort Canmore umgibt, und solchen aus Fortress und Moose Mountain im Kananaskis Country. Gefragt wird auch nach der Stelle in den Rocky Mountains, von der aus die beiden Schafhirte, Ennis del Mar (gespielt von Heath Ledger) und Jack Twist (Jake Gyllenhaal), von einer Klippe in einen klaren Fluss springen.

Einige der Schlüsselszenen wurden an den schönsten Campsites Albertas gefilmt. So auch die Aufnahmen am Upper Kananaskis Lake und die an den Campingplätzen in Elbow Falls und Canyon Creek gedrehten Szenen. Die Brücke auf dem Galatea Wanderweg (im Kananaskis Country), auf der Ennis seine Einkäufe einlädt, gibt es genauso wie King Creek (nahe der Kreuzung von Highway 40 und Smith-Dorrien Road in Kananaskis), wo Ennis auf einen Schwarzbären trifft (von der örtlichen Doug’s Exotic Zoo Farm, gleich am Ortsende von Innisfail).
Albertas Wildnis ist erreichbar
Für den in Alberta ansässigen Location Manager Darryl Solly – der von Februar bis August 2004 für diesen Film 35.000 Kilometer unterwegs war – war genau diese “erreichbare Wildnis” entscheidend. Ihm fiel auf, welches enorme Potenzial Alberta an abgelegenen und rauen Ecken vorzuweisen hat. Tatsächlich wurden mehr als 90 Prozent aller Szenen von Brokeback Mountain innerhalb von 21 Metern abseits ein und derselben Straße gedreht. 

Hinzu kommen authentische Orte wie Cowley (das in der Anfangsszene gezeigt wird, in der sich Ennis und Jack vor einem verrosteten, baufälligen Trailer treffen) und Fort Macleod (wo Ennis und seine Familie in erbärmlichen Verhältnissen über einem Waschsalon hausen) in der Produktion vor, die den Film so real wirken lassen.

“Für die Szenen in der Wohnung siedelten wir die Pächterin des Waschsalons kurzerhand in das Red Coat Inn in Fort Macleod um, so dass wir drehen konnten”, sagte Solly, der schon an anderen Spielfilmen wie „Legends of the Fall“ (Legenden der Leidenschaft) mitarbeitete.

„And the Oscar goes to...“

Brokeback Mountain erhielt den Golden Globe für den besten Film in der Kategorie Drama, den Preis der Directors Guild of America (der an Ang Lee, den Regisseur des Films, ging) und den Top-Film-Preis der Producers Guild. Oscar-Spezialisten sagten voraus, dass Filme mit so vielen Auszeichnungen dieser Art üblicherweise mit „einem kleinen Mann in Gold“ belohnt werden. Tatsächlich erhielt der Film von acht Oscar-Nominierungen drei der begehrten Trophäen: Ang Lee wurde als bester Regisseur ausgezeichnet. Außerdem gab es Oscars für das beste adaptierte Drehbuch und die beste Filmmusik. Nominiert war die tragische Liebesgeschichte zweier Cowboys darüber hinaus in den Kategorien bester Film, beste Kamera, bester Hauptdarsteller, bester Nebendarsteller und beste Nebendarstellerin.
Auf den Spuren von Brokeback Mountain
Individualisten, die wie im Film unter freiem Himmel übernachten, Albertas Rocky Mountains zu Pferd erkunden oder in einer echten Cowboy-Bar Two-Step tanzen wollen (wie Jack als er erstmals Lureen traf), können den folgenden Routenvorschlag für eine Tour auf eigene Faust übernehmen.

Calgary

Diese Stadt (1 Million Einwohner) im Süden Albertas ist zweifellos das Tor zu den kanadischen Rockies und weltweit bekannt für die alljährlich im Juli stattfindende Calgary Stampede – berühmtes Rodeo und gleichzeitig größte Outdoor-Show der Welt. Die im Film gezeigte Bar ist das Ranchman’s, und sie ist so echt wie eine Cowboy-Bar nur sein kann. Eine der Filmszenen über Thanksgiving wurde in Scarborough, einem historischen Stadtteil mitten in Calgary gedreht. Das Filmteam übernachtete in verschiedenen Hotels, wie dem Fairmont Palliser, dem Hyatt Regency, dem Sheraton Suites Calgary Eau Claire und dem kleinen aber feinen Boutique Hotel Kensington Riverside Inn. Ihre Lieblingsrestaurants waren Catch, das Bungalow und Living Room sowie mehrere Bars und Clubs in der 17 Avenue South West. Für die Kleidung von Jake und Heath wurde man in den Retro/Vintage-Geschäften von Divine Decadence in Calgary und Edmonton fündig. Die Szenen mit den Schafen (einige der schwierigsten Einstellungen im ganzen Film) wurden am Moose Mountain, 45 Minuten westlich von Calgary gedreht. 

Unterwegs abseits bekannter Routen ist “in”

In Canmore (11.000 Einwohner), eine Stunde Fahrtzeit westlich von Calgary gelegen, verbrachte das Filmteam zwei Wochen. Viele Mitglieder der Filmcrew wohnten im The Marriott und aßen im Grizzly Paw, berichtete Solly. Zahllose Aufnahmen von Brokeback Mountain sind in Wirklichkeit Aufnahmen der Three Sisters, einem zerklüfteten Gipfelgebiet, das Canmore umgibt.

In den drei Hotels des winzigen Ortes Kananaskis Village am Fuße des Nakiska Ski Resort wohnte das Filmteam, wenn es die verschiedenen Campsites (Canyon Creek, Elbow Falls, Upper Kananaskis Lakes, Mud Lake) und King Creek (wo Ennis auf den Bären traf) filmte.

Brokeback Mountain beginnt mit einer eindringlichen Szene, in der unter einem endlosen Himmel eine Wäscheleine im Wind flattert. Auf diese Einstellung folgen dann Bilder des ersten Kennenlernens von Jack und Ennis an einem Parkplatz. In Wirklichkeit ist es der Parkplatz vor der Metzgerei in Cowley. Solly gerät über die Auswahl und den Service hier ins Schwärmen und sagt begeistert: „Diese Metzgerei ist mir die liebste in …ja, in der Welt – das Rindfleisch hier ist das Beste, das ich je gekauft habe“. 

Hinter den Kulissen von Brokeback
Nachdem sich die Filmcrew im Red Coat Inn in Fort Macleod einquartiert hatte, wurden verschiedene Szenen in dieser Stadt gedreht, die für ihr berühmtes Empress Theatre und die Nähe zum UNESCO-Weltkulturerbe des Head-Smashed-In Buffalo Jump bekannt ist. Folgende Szenen wurden hier aufgenommen: Die Wohnung von Ennis, die Diner-Gaststätte, in der Ennis ein Stück Pie aß (der Java Shop) und das Queens Hotels (zu sehen im späteren Verlauf des Films, als Ennis Cathy traf).

Faszinierend an diesem Film ist, dass er sich nicht nur auf die Rocky Mountains konzentriert. Natürlich werden sie gezeigt in ihrer beeindruckenden Schönheit, aber es ist der Blick auf die kleinen Städte und die Prärie, der die Vielfalt Albertas und seiner Landschaft hervorragend vermittelt. 

Alberta, die Heimat der kanadischen Rocky Mountains, ist die viertgrößte Provinz Kanadas mit einem Gebiet von insgesamt 661.185 Quadratkilometern und einer Bevölkerung von 3,3 Millionen Einwohnern. Alberta befindet sich im kanadischen Westen und ist eine der reichsten Provinzen des Landes. Mit den bekannnten Skigebieten in den Rocky Mountains, der Kultur der First Nations, den UNESCO Weltkulturerben – Dinosaur Provincial Park, Head-Smashed-In Buffalo Jump, Banff-Jasper National Parks, Waterton Lakes/Glacier National Park und Wood Buffalo National Park – sowie den Weltstädten Calgary und Edmonton ist Alberta ein ganzjähriges Reiseziel. Alberta ist über die internationalen Flughäfen von Calgary und Edmonton erreichbar.
Weitere Infos zu Alberta – nicht nur für Filmfans – sind online unter www.TravelAlberta.com erhältlich. Informationsmaterial zur Reiseplanung kann darüber hinaus angefordert werden bei: Lange Touristik Dienst, Postfach 200 247, 63469 Maintal, Tel. 0180 5 - 52 62 32 (EUR 0,14/Min.), Email canada-info@t-online.de.

Pressekontakt: 

Marionetta Hehn 

Media Relations Travel Alberta

Frankfurter Str. 175  

63263 Neu-Isenburg

Tel: +49 6102 202 803

Netti@msi-germany.de
- 3 -

Pressekontakt: Marionetta Hehn, c/o Marketing Services International GmbH,

Frankfurter Str. 175, 63263 Neu-Isenburg, T. 06102-202 803, F. 207 947, E. Netti@msi-germany.de

[image: image1.wmf]